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Wichtige Infos zum Burnout

Ursache für das Burnout?
Zumeist handelt es sich um individuelle und situative Faktoren. Faktoren, 

die das Risiko einer Ausbildung eines Burnouts begünstigen, sind:

Persönlichkeit, die 
zum Burnout neigt

Keine einheitliche Definition möglich
Es existiert keine einheitliche Definition für das Burnout-Syndrom. Zu 

unterschiedlich sind die Erklärungsversuche verschiedener Experten. Für 
gewöhnlich wird mit Burnout jedoch ein Zustand einer extremen 

physischen sowie psychischen Erschöpfung beschrieben.

Diagnose Burnout-
Syndrom gibt es nicht
Burnout ist keine eigenständige 
Krankheit. Aus diesem Grund 
wird der Arzt offiziell eher eine 
Diagnose wie Depression stellen.

Phänomen unserer Leistungsgesellschaft?
Auftreten kann Burnout in allen Berufsklassen und Schichten, 

obgleich es gern als Managerleiden betitelt wird.

Aufgaben sind im Job nicht 
klar definiert und es fehlen 
Erfolgskriterien.

Die Aufgaben erscheinen 
unerfüllbar.

Es gibt eine große Verantwortung 
und diese noch unter Zeitdruck.

Der Job zeichnet sich durch 
langweilige Routinen aus.

Es gibt nur wenige Kontroll- 
und Einflussmöglichkeiten. 
Der Arbeitsablauf wird 
ständig unterbrochen.

Das Betriebsklima ist mies und es 
gibt häufig Konflikte mit Kollegen 
oder gar den Chefs.

Der Gang zum Arbeitsplatz erfolgt
stets mit der Angst um den Job.

Viel und wenig Arbeitsstress

Das Burnout Syndrom bzw. das Ausgebranntsein darf nicht zu eng gefasst werden. 
So können auch Personen darunter leiden, die keinen oder nur wenig erkennbaren 

Stress bei der Arbeit haben. Letztlich ist es die Persönlichkeit des Einzelnen, 
ob sich ein Burnout ausbildet oder nicht.

mangelhafter Umgang 
mit Enttäuschungen

hohe Ansprüche 
an sich selbst

Perfektionismuskonfliktscheu

schwaches 
Selbstwertgefühl

Kränkungen 
oder Frust

Das Burnout Syndrom 
und was es bedeutet


